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Jahresbericht 2024 
Kunsttherapie Netzwerk e.V.  
 
Das Jahr 2024 trägt die Überschrift „Brutphase“. Wir brüten über Fragen zur Zukunft des Vereins.  
Wie kann und soll es weitergehen mit dem Kunsttherapie-Netzwerk e.V.? 
 
Das Ziel des Vereins die Kunsttherapie mit Projekten, Öffentlichkeitsarbeit und 
Vernetzungsangeboten einer breiten Öffentlichkeit bekannt und zugänglich zu machen liegt uns 
sehr am Herzen und gleichzeitig gilt es zeitliche und persönliche Ressourcen zu berücksichtigen.  
 
Trotz allem blicken auf ein aktives Jahr 2024 zurück mit vielfältigen Aktivitäten, so zum Beispiel 
unsere Filmmatinee im Rio Palast.  
 
Die Vereinsaktivitäten im Jahr 2024 im Überblick: 
- Unser Verein zählt 86 Mitglieder (Stand 2/2024), in 2024 gab es drei Kündigungen, acht 

Neuaufnahmen. 
- Der Vorstand kommt zu drei Vorstandssitzungen zusammen. 
- Die ordentliche Mitgliederversammlung 2024 findet im März in der Praxis von Peter Trocha 

statt.  
- Im April wird unseres Jahresnewsletter versandt, zudem werden sieben Sondernewsletter 

zur Ankündigung verschiedenen Veranstaltungen verschickt und acht Mal der „Netzblitz“ mit 
Stellenausschreibung u.ä.. Der Newsletter hat 460 Abonnenten.  

- Auf Facebook werden jeweils der Newsletter sowie eigene Veranstaltungen und für unseren 
Interessent*innenkreis relevante Beiträge geteilt.  

- Die neue Website www.farbalarm.org geht live. Die Seite informiert über das 
Präventionsprojekt und die Farbalarm Workshops sowie das Thema Prävention.  

- Im Rahmen des FARBALARMS finden in 2024 drei Workshops statt, weiterhin mit den 
Bergfüchsen von Lebensmut e.V. (Kinder von 6-12 Jahren mit einem an Krebs erkrankten 
Elternteil) und Start des ersten Workshops mit den Jugendlichen vom #Freiraum von 
Lebensmut e.V. (Jugendlichengruppe mit einem an Krebs erkrankten Elternteil). 

- Im monatlichen JourFix werden die Workshopmodule strategischen und inhaltlich 
konzeptionellen weiterentwickelt, zudem findet eine Evaluation der Workshops statt, in der 
gezielt vier Resilienzfaktoren abgefragt werden.  

- Im Juli zeigen wir im Rio Kino München den Dokumentarfilm „ICH.DU.ER.SIE.ES…“ 
Können.Wollen.Müssen“ über die Kunsttherapeut*innen Elisabeth Tomalin, Gisela 
Schmeer, Edith Kramer von Margit Pabst-Lesem. 

- Die Intervisionsgruppe trifft sich im letzten Jahr 10 Mal, nach einigem Wechsel ist die Gruppe 
nun neu formiert wieder stabil.   

- Zum TreffPunktKunstTherapie  finden sich zweimal Mitglieder und am Thema Kunsttherapie 
Interessierte zusammen. Im Frühjahr im Bildhaueratelier Demenat und der 
Kunsttherapeut*innengemeinschaft mit Sandra Stolle mit etwas 25 Teilnehmer*innen und im 
Herbst in der Gemeinschaftspraxis von Peter Trocha und Franziska Janker mit ca. 35 
Teilnehmer*innen. Diese seit letztem Jahr neue Format hat sich gut etabliert. 

- Die Nachfrage für den diesjährigen Netzwerkthemenabend zum Thema „Die Kunsttherapie in 
der Behandlung von Traumafolgestörungen“ ist so groß, dass in den Räumlichkeiten des 
Trauma Hilfezentrums München e.V. zwei Abende stattfinden. Der Vortrag der 
Referent*innen Amelie von Sperber und Dr. Béatrice Zahn stößt bei dem jeweils etwa 35 
Teilnehmer*innen auf sehr positive Resonanz.  

- Der geplante Seminartag zum Thema „Einführung in das Psychodrama“ findet leider nicht 
statt.  

http://www.farbalarm.org/
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- Konstant jeden Monat und bei den Teilnehmer*innen sehr beliebt findet unser 
Partnerprojekt „Kreativraum“ als kunsttherapeutisches Angebot für Menschen mit geistiger 
Behinderung in der Heilpädagogischen Wohnstätte Augustinum Höhenkirchen – 
Siegertsbrunn unter Leitung von Birgit Weierer statt.  

- Die in Zusammenarbeit mit dem MPZ im Rahmen des Projektes „all inclusive“ entstanden 
Handreichungen „In der Begegnung – Museumspädagogik und Kunsttherapie“ für die 
Bayrische Museumsakademie sind endlich veröffentlicht.  
https://www.mpz-bayern.de/veroeffentlichungen/fachpublikationen/publikationen/in-der-
begegnung.-museumspaedagogik-und-kunsttherapie.html 
Das Projekt ist gefördert vom Bayerischen Staatsministerium für Wissenschaft und Kunst 

- Besuch des 4. Forums für Kunsttherapie und Wissenschaft in Nürnberg 
- Es finden regelmäßig Jour fixe mit unserer freien Mitarbeiterin statt.  

 
 

Im Namen des Vorstands bedanken wir uns bei allen Mitgliedern, für die Unterstützung durch 
ihre Mitgliedschaft. Besonderer Dank geht an: 
 
- Margit Pabst-Lesem für ihre Film und ihre Beteiligung an der Filmmatinee- 
- Die Referentinnen vom Netzwerkthemenabend Dr. Béatrice Zahn und Amelie von Sperber---

Unserer Kommunikationsagentur ID&CO, die ihr Know-How und Arbeitsleistung für unsere 
Website und den Launch der neuen Seite in großen Teilen unentgeltlich gestellt haben.  

- Tanja Holzmann und Nicole Tank für ihr großen Einsatz und kontinuierliche Entwicklung des 
FARBALARM Projektes 

- Sonja Burk-Schollenberger für ihr zuverlässige und immer wieder auch spontane 
Unterstützung Nina Limbert für die Leitung der Intervisionsgruppe 

- Sandra Stolle für Idee und Vorbereitung der Filmmatinee – 
- Demenat und Sandra Stolle sowie Peter Trocha und Franziska Janker für die Ausrichtung des 

TreffPunktKunstTherapie 
- Birgit Weierer für die Betreuung unseres Partnerprojekts „Kreativraum“ – 
- Clarissa Döttinger für die Bereitstellung der Räumlichkeiten für die Intervisionsgruppe – 
- Peter Trocha als Kassenwart und für die Bereitstellung seiner Räumlichkeiten wann immer sie 

gebraucht werden  
- Alessandra Vicentini und Henrike Bäuerlein vom MPZ für die Zusammenarbeit 
- sowie an alle Vorstandsmitglieder und aktiven Mitglieder für ihr großes Engagement, ihre 

 Zeit und die geteilte Freude an der gemeinsamen Arbeit für die Kunsttherapie!!  
 

Herzlichen Dank! 
Dem Verein und allen Beteiligten wünsche ich ein erfreuliches 2025! 
Im Namen des Vorstands  
Amelie von Sperber 

 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

https://www.mpz-bayern.de/veroeffentlichungen/fachpublikationen/publikationen/in-der-begegnung.-museumspaedagogik-und-kunsttherapie.html
https://www.mpz-bayern.de/veroeffentlichungen/fachpublikationen/publikationen/in-der-begegnung.-museumspaedagogik-und-kunsttherapie.html
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Ausblick 2025:  
 

- Offizielle Mitgliederversammlung mit Vorstandsneuwahl am Mittwoch, 3.4.2025 via Zoom 
- Ggfs. Wiederholung des Seminartag, zum Thema „Psychodrama mit Kindern“ mit 

Dozentin Christine Mayerhofer  
- Versand des Jahresnewsletters im Mai 
- Veranstaltungen werden weiter gezielt über Sondernewsletter angekündigt und über den 

Netzblitz bspw. Stellenausschreibungen u.ä. 
- Jeweils zwei FARBALARM Workshops mit den Bergfüchsen von Lebensmut e.V (6-12 

jährige Kinder) und FreiRaum mit Jugendlichen von 12 -18 Jahren  
- Veröffentlichung der ersten Evaluationsergebnisse der Prä/Post-Erhebung der 

FARBALARM Workshops in der vier Resilienzfaktoren erhoben werden.  
- Im Frühjahr findet der nächste TreffPunktKunstTherapie statt bei den 

Kunsttherapeutinnen Maria Bock und ihrer Kollegin Steffi in der Frauenkunstwerkstatt 
(Tagesstätte). Ein weiterer Treffpunkt für den Herbst ist in Planung. 

- Erweiterung der Schnittmenge museale Vermittlung und Kunsttherapie mit dem MPZ  
- Besuch des 5. Forums für Kunsttherapie und Wissenschaft in Nürnberg 
- Teilnahme Messe der seelischen Gesundheit 

 
 


